
Post aktuell an sämtliche Haushalte

   Nachrichten aus Rott a. Inn                            November 2023     

Pflanzaktion „Baumpatenschaft“

Dank der vielen freiwilligen Helfer, konnte die Freifläche unserer neuen Schule jüngst mit
Planzungen von Stauden und Gehölzen optisch und ökologisch deutlich aufgewertet werden.

Die Fortsetzung ist sinngemäß die Neupflanzung von Bäumen auf der Streuobstwiese am
„Rockerl“, die im Rahmen der „Baumpatenschaft für Neugeborene“ am

11. November 2023 ab 09:00 Uhr

geplant ist. Freiwillige Helferinnen und Helfer, die sich aktiv an der Aktion beteiligen möchten,
sind herzlich willkommen.

Vielen Dank schon jetzt für‘s Mitmachen!
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Die Gemeinde informiert

Gemeindeverwaltung
Mo - Di - Do - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Wertstoffhof
Dienstag geschlossen

Montag 09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch - Freitag 09:00 - 11:00 Uhr
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Wasser- und Abwasser - Bereitschaft
Rund um die Uhr unter Telefon Nr. 08039/9089826

Müllabfuhr
Blaue Papiertonnen,

Donnerstag, 02.11. und Mittwoch 29.11.2023

Restmüll
Donnerstag, 02.11.  Mittwoch, 15.11.2023

und Mittwoch, 29.11.2023

Jugendtreff
Herr Felix Kluge, Instagramm @jugendtreff_rott,

Facebook; JugendtreffRottAWO

Bücherei im Gemeindehaus
Dienstag + Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Sonntag 11:15 - 12:15 Uhr

Telefonnummern - Notfall

WIR helfen

Senioren- und Nachbarschaftshilfe Rott e.V.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich auch als Helfer
melden möchten, wenden Sie sich bitte zu den
angegebenen Zeiten an folgende Vereinsmit-
glieder:

Schön Anni, 1. Vorsitzende
Tel.: 08039-9316 • Mo 10 -12 Uhr

Berthel Bruno, 2. Vorsitzender
Tel.: 08039-3146 • Di 10 - 12 Uhr

Bayer Hartmut,  Kassenverwalter
Tel.: 08039- • Do  10 - 12 Uhr2684

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
(Rettungswagen, Bergwacht, Wasserwacht
Krankenbeförderung / Krankentransport)
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotruf (089) 19240

Die fundierte Analyse der Themenvielfalt und der
persönlichen Sichtweisen kann auf der Homepage
der Gemeinde unter im Detailwww.rottinn.de
nachgelesen werden.

Dr. Jürgen Hüther, der sich intensiv mit den kom-
plexen Themen und der jeweils persönlichen Kritik
auseinandergesetzt und jeden einzelnen Kommen-
tar analysiert hat, sei an dieser Stelle gedankt.

Ihre wertvollen Meinungen zu den Themenschwer-
punkten - positiv wie negativ - werden im Rahmen
der anstehenden Bürgerversammlung am

30. November im Saal des Landgasthofs Stechl

ausführlich vorgestellt.

Nähere Informationen zur Bürgerversammlung
finden Sie auf der Seite 17 im Mittelteil dieser
Ausgabe.

Viel Kritik - aber auch
Lob

Mehr als 670 (!) persönli-
che Anmerkungen,
sowohl in Stichpunkten
als auch in annähernder
Aufsatzlänge, wurden in
den Kommentar fe ldern
der Bürgerbefragung ge-

zählt. Für dieses Engagement, sich persönlich
für die Gemeinde einzusetzen, ein herzliches
Dankeschön.

Unter normalen Umständen wären sie Gegen-
stand einer ausführlichen Betrachtung hier im
Mittelteil des „WIR“. Es sind die Themen, die
Ihnen mehrheitlich am Herzen liegen und die
auch für alle Rotterinnen und Rotter beispielhaft
aufgezeigt werden sollen.

Aus aktuellem Anlass haben sich die Inhalte die-
ser Ausgabe quasi in letzter Minute verschoben,
so dass diese Punkte nicht in der gebührenden
Breite und Vielfalt aufgeführt werden können.
Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Nachhaltig
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Auf ein Wort...

...zur geplanten Flüchtlingsunterkunft

November
2023 

unseren Ort, mich, Sie alle, bewegt derzeit die 
geplante Flüchtlingssammelunterkunft des Land-
kreises Rosenheim für mehrere hundert Flüchtlin- 
ge im Gewerbegebiet „Am Eckfeld“.

Wie Sie wissen, stellt sich die Gemeinde in aller 
Deutlichkeit gegen dieses Projekt und die Art und 
Weise seines Zustandekommens. Das haben wir, 
das habe ich an vielen Stellen bereits unmissver-
ständlich deutlich gemacht.

Die Ereignisse und Informationen in dieser Sache 
sind allerdings hochdynamisch und was der Stand 
zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser Ausgabe von 
„WIR“ final sein wird, vermag ich zum jetzigen 
Zeitpunkt, wo ich diese Zeilen schreibe, nicht zu 
sagen.

Ich bitte Sie in jedem Fall:

Tauschen Sie sich aus, diskutieren Sie, bleiben
Sie engagiert, aber verlassen Sie sich nicht auf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unbewiesene Gerüchte, die es natürlich auch in
dieser Sache von jeder Seite zuhauf gibt.

Informieren Sie sich bitte insbesondere auch
über die die Pressemeldungen der Gemeinde
R o t t  a .  I n n  a u f  u n s e r e r  H o m e p a g e
www.rottinn.de.

Sprechen Sie mich an, informieren Sie mich,
fragen Sie mich.

In dieser auch für mich herausfordernden Zeit
werde ich mich weiterhin um eine klare, konse-
quente, unmissverständliche, aber sachliche und
wahrhaftige Öffentlichkeitsarbeit bemühen.

Ich danke für Ihr Vertrauen, die vielfache Unter-
stützung und Ihrer aller Rückmeldung. 

Ihr Daniel Wendrock, Erster Bürgermeister

Inh.: C. Zangerl
Bahnhofstr. 16
83543 Rott a. Inn

Tel.:
08039/902 905
Fax.: 
08039/909 380

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.
08:30  13:00 Uhr
14:30  18:00 Uhr
Freitag
08:30  18.00 Uhr
Samstag
08:30 12:30 Uhr

Biolex nach Hildegard von Bingen

Biolex ist unser Bertram-Wurzelwein, hergestellt nach dem Rezept der 
Hildegard von Bingen.

Bertram ist nach Hildegard von Bingen neben Quendel und Galgant eines der 
drei wichtigsten Heilkräuter und soll in keiner Hausapotheke fehlen. 
Gerade jetzt, da es feucht und kalt wird, sollte man seine Abwehrkräfte in 
besonderer Weise stärken. Im überlieferten Originaltext von Hildegard heißt 
es: „Denn für einen gesunden Menschen ist er gut zu essen, weil er die Fäulnis 
in ihm mindert und das gute Blut in ihm vermehrt und einen klaren Verstand im 
Menschen bereitet. Aber auch den Kranken bringt er wieder zu Kräften, und im 
Menschen schickt er nichts Unverdautes heraus, sondern bereitet ihm eine 
gute Verdauung.“ (Quelle: Dr. Gottfried Hertzka, Große Hildegard-Apotheke)

In den meisten Kräuterbüchern wird Bertram nicht erwähnt und hätte 
Hildegard von Bingen nicht seine gute Wirkung erkannt, er wäre bestimmt 
bis heute in Vergessenheit geraten.

Ihre Claudia Zangerl und das Team der Kloster-Apotheke.

Ihre informiert:
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email: kolbeckdruck@aol.com

Sonntag, 05.11. Krieger- und Soldatenverein:
08:30 Uhr Verlöbnisamt, anschl. Jahreshaupt-

versammlung in Feldkirchen

Montag, 06.11. Spiel(e)casino
14:00 Uhr im Seniorenwohnheim am Kaisergarten

Samstag, 11.11. Pflanzaktion „Baumpatenschaft“
09:00 Uhr Streuobstwiese am Rockerl

Samstag, 11.11. Theaterverein: „Teufelsbrut“
19:00 Uhr im Landgasthof Stechl

Sonntag, 12.11. Martinszug am Rotter Ausee
16:30 Uhr

Montag, 13.11. Rotter Forum: Jahreshauptversamml.
19:30 Uhr im Landgasthof Stechl

Donnerstag, 16.11. Wanderung für Jung undAlt
13:00 Uhr Treffen am Marktplatz

Donnerstag, 16.11.    Gemeinderatssitzung
19:00 Uhr

Freitag, 17.11. Theaterverein: „Teufelsbrut“
19:00 Uhr im Landgasthof Stechl

Samstag, 18.11. „ Repair-Cafe“ in Meiling
14:00 - 17:00 Uhr im Werkstattladen der Stiftung Attel

Samstag, 18.11. Theaterverein: „Teufelsbrut“
19:00 Uhr im Landgasthof Stechl

Samstag, 18.11. „Köstliches WIRRWARR in der
18:30 Uhr Schreinerei“ Clownerie mit RigoL& tOrF

in der Schreinerei Sedlmeier

Sonntag, 19.11. Tag des Schreiners und Eröffnung
11:00 - 17:00 Uhr      Küchenstudio ARTIS - Schreinerei

Sedlmeier

Sonntag, 19.11. Spendenfrühschoppen „Movember“
11:00 Uhr im Trachtenheim

Samstag, 25.11. Mindebreakers: Nikolaus-Party für
19:00 Uhr Menschen mit und ohne Behinderung

im Landgasthof Stechl

Donnerstag, 30.11. BUERGERVERSAMMLUNG
15:00 und 19:00 Uhr im Landgasthof Stechl

Freitag, 01.12. Bayernbund: „Heilige Nacht“ von
19:00 Uhr Ludwig Thoma in der Pfarrkirche

01.-10. Der November beginnt mit kaltem Wetter, am
Nachmittag ist es gewöhnlich schön warm
11.-13. Es folgen trübe, regnerische und neblige Tage
14.-30. Morgens herrscht Frost, aber am Nachmittag ist
es oft sonnig

Bauernregeln

Der Hundertjährige Kalender
berichtet uns für November

Hält der Baum die Blätter lang’,
macht ein später Winter bang’.

Bringt der November Morgenrot,
der Aussaat dann viel Schaden droht.

Wenn der November blitzt und kracht,
im nächsten Jahr der Bauer lacht.

Gefriert im November schon das Wasser,
wird der Januar umso nasser.

Donnert’s im November gar,
so folgt ein gesegnetes Jahr.

Veranstaltungskalender - November

Der Behindertenbeauftragte

Telefonbefragung zur Apothekensituation

Die Telefonbefragung zwischen September und
November wird im Rahmen des Forschungsprojekts
„Analyse der Apothekenversorgung in Bayern“ durch das
CATI-Labor der Technischen Universität Chemnitz
durchgeführt. Das Projekt erfolgt im Auftrag des
Bayerischen Landesamts für Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit sowie das Wissenschaftliches
Institut für Gesundheitsökonomie und Gesundheits-
systemforschung. Mit Hilfe von Telefon-Interviews soll in
Erfahrung gebracht werden, in welchem Maße und in
welcher Art und Weise die Angebote und Leistungen von
Apotheken wahrgenommen werden und welche
Zugangsbarrieren es hierbei möglicherweise gibt.
Außerdem gilt es zu erfragen, unter welchen Umständen
Bürgerinnen und Bürger eine öffentlicheApotheke vor Ort
aufsuchen und wann sie sich für die Nutzung einer
Versandapotheke entscheiden. Falls Sie in Kürze zu den
insgesamt 450 zufällig angerufenen Personen zählen:
Bitte legen Sie nicht auf! Ihre Unterstützung wird
gebraucht.
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Senioren

Senioren

Veranstaltungen November

Spiel(e)-Casino
Montag, 06.11. 20 Jahre Spiel(e)-Casino
14:00 Uhr im Seniorenwohnheim am Kaisergarten
Wir feiern unser Jubiläum am Montag, den 06. November
um 14 Uhr im Seniorenwohnheim.
Bringt, wie immer, gute Laune und Frohsinn zu unserem
„Zocker-Spezial“ mit, das auch zufällig auf den 200sten
Spielenachmittag fällt.

Mittwoch,08., 15. 22. und 29. November
16:15 Uhr Seniorengymnastik im Trachtenheim

EdelstahlverarbeitungL

nach § 36 WaffG

• Edelstahlverarbeitung
• Aluminiumverarbeitung
• Treppen - Geländer
• Blechverarbeitung
• Fräsen (CNC) und Drehen

Auseestr. 3 • 83543 Rott a. Inn
Pächter: Michael Dankl

aktuell siehe Facebook und Instagram

Alles für Berufskraftfahrer

TOPQUALITÄT    TOPPREISE

Exklusiv -Aluminium  -Haustüren

von   www.Inotherm-tuer.de

Schulabschluss

Liebe Schülerinnen und Schüler, Auszubildende,
Studierende, Gesellinnen und Gesellen!

Die Gemeinde Rott a. Inn möchte alle (Schul-)
Absolventen, die einen sehr guten Notendurchschnitt
(bis 1,7) erzielt haben, am jährlichen Neujahrsempfang
begrüßen und ehren.
Aus diesem Grund bitten wir alle Rotter Bürgerinnen
und Bürger, welche im Jahr 2023 diese besondere
Leistung erzielt haben, um eine kurze schriftliche
Mitteilung, mit einer Kopie des Zeugnisses. Sie können
dies schriftlich einreichen, oder per E-Mail an
daniela.glock@rottinn.de senden.
Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen auch
telefonisch zur Verfügung:
Daniela Glock: 08039-9068-12

Die Gemeinde informiert

Räumpflicht im Winter
Die Gemeinde weist zu Beginn der Winterzeit darauf hin,
dass laut Gemeindeverordnung die Grundstückseigen-
tümer Gehbahnen oder mindestens einen 1 Meter breiten
Streifen der Fahrbahn entlang ihres Grundstückes vor
dem Beginn des Tagesverkehrs streuen müssen.
Jeder, dessen Privatgrund an einen Bürgersteig an-
schließt, ist verpflichtet, diesen zu räumen und zu
streuen.
Die Verpflichtung gilt:
• Werktags von 7.00 - 20.00 Uhr
• Sonn- und Feiertags von 8.00 - 20.00 Uhr
Zulässig zum Streuen sind nur abstumpfende Mittel, z.B.
Sand, Splitt etc. Die Gemeinde Rott a. Inn gibt deshalb zu
den üblichen Öffnungszeiten am Wertstoffhof in Zainach
in kleineren Mengen kostenlos Splitt ab. Behälter sind
mitzubringen!
Probleme gibt es immer wieder bei engen Straßen oder
Siedlungen, die zum Ärgernis der Räumarbeiter
zugeparkt sind. Wir bitten die Straßen für die Räumfahr-
zeuge freizuhalten.

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag

Di - Do         15:00 - 22:00 Uhr
Fr und Sa    12:00 - 01:00 Uhr

So                12:00 - 15:00 Uhr

Warme Küche
Di - Do         17:00 - 21:00 Uhr
Fr und Sa    12:00 - 14:00 Uhr

und   17:00 - 21:00 Uhr
So                12:00 - 14:00 Uhr



Evang.-luth. PfarramtKath. Pfarrgemeinde

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan

05.11. Wasserburg 10:00 Deiml

12.11. Wasserburg mit KiGo 10:00 Möller
Gabersee 18:00  Möller

19.11. Wasserburg mit KiGo 10:00 Zellfelder

22.11. Wasserburg 19:00 Launhardt
Buß- und Bettag,
Predigt Kaplan Böckl-Bichler

26.11. Wasserburg mit KiGo 10:00 Peischl
Gabersee 18:00  Möller

Evang.-Luth. Pfarramt
Surauerstraße 1

83512 Wasserburg a. Inn
Tel. 08071-8690 • Fax 08071-51604
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Mittwoch, 01.11. Allerheiligen
10:15 Uhr Festgottesdienst in Feldkirchen mit

anschl. Gräbersegnung
14:00 Uhr Gräbersegnung am Friedhof Rott

Donnerstag, 02.11.Allerseelen
19:00 Uhr Allerseelenrequiem in Rott (Musik:

Chor u.Orgel, Requiem in C-moll von
C. Ett)

Freitag, 03.11. in der PfarrkircheHubertusmesse
19:00 Uhr

Samstag, 04.11. in Graben, RamerbergLeonhardiritt
14:00 Uhr

Sonntag, 05.11. Verlöbnisamt des Krieger- und
08:30 Uhr Soldatenvereins in Feldkirchen
10:15 Uhr Wortgottesfeier in der Pfarrkirche

(Musik Vokalquartett mit Gitarre u. Flöte)

Mittwoch, 08.11. imTreffen des Frauenbundes
09:00 Uhr Gasthaus Baumgartner, Feldkirchen

zum Frühstück

Montag, 13.11. in FeldkirchenFatimarosenkranz
15:30 Uhr

Freitag, 17.11. in der oberen SakristeiKinderkirche
16:00 Uhr

:Sonntag, 19.11. Festgottesdienst zum Patrozinium
10:15 Uhr St. Marinus und Anianus und des

Diözesanpatrons Korbinian
anschl. Ehrung am Kriegerdenkmal

Freitag, 01.12. vonLesung der Heiligen Nacht
19:00 Uhr Ludwig Thoma (Karten zu 8 € an der

Abendkasse erhältlich)

Wanderung f. Jung u. Alt
Am Donnerstag, 16.11. wandern wir von Lampferding
über die Eisenbartlinger Filzen nach Ostermünchen und
zurück. Treffpunkt um 13 Uhr am Marktplatz. Nähere
Infos bei Frau Amann (408341) u. Frau Schön (9316).

Firmung 2024
Freitag, 01.12.23: Infoabend zur Firmung mit
Jugendgottesdienst in der Pfarrkirche Ramerberg

Weihnachtsschmuck
Die Pfarrgemeinde sucht für den Weihnachtsschmuck in
der Pfarrkirche eine Tanne von etwa 4,5 m Höhe. Wer
eine übrig hat, bitte im Pfarramt melden!
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Generationswechsel bei der Zimmerei Konrad Heinzl & Sohn

Vor mehr als 40 Jahren wurde die Zimmerei Konrad Heinzl & Sohn GmbH mit Firmensitz

in Arbing gegründet und zu einem etablierten sowie erfolgreichen Familienbetrieb

aufgebaut.Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen unseren Kunden für das

entgegen-gebrachte Vertrauen und die Anerkennung, die wir in all den Jahren erfahren

durften, bedanken. Es würde uns daher sehr freuen, wenn Sie auch unserem Sohn

Andreas Ihr Vertrauen schenken würden.

Seit Jahren bringt Andreas Heinzl sein Wissen als Zimmerermeister und Bautechniker in

die Zimmerei mit ein. Zum September 2022 hat er diese nun übernommen und wird die

Firma wie gewohnt und innovativ in die nicht einfacher werdende Zukunft führen.

Unseren Mitarbeitern ein herzliches Dankeschön für die immer zuverlässige

Unterstützung sowie Loyalität zu unserer Firma.

Johannes Rottmoser, der bereits bei uns seine Ausbildung absolvierte, hat als einer der Besten seines Jahrgangs

die Meisterschule erfolgreich abgeschlossen und wird Andreas und sein tolles Team wieder tatkräftig

unterstützen.

Wir freuen uns alle auf die neuen Herausforderungen und sind auch in Zukunft ein verlässlicher und kompetenter

Partner für all unsere Kunden.

Feuerwehr

Feuerwehrausflug nach Volkach und Schweinfurt

Am 23. und 24. September war es wieder soweit - unser jährlicher Feuerwehrausflug stand an. Dieses Mal machten wir
uns gemeinsam auf den Weg nach Unterfranken. Nach einer entspannten Busfahrt erreichten wir unser erstes Ziel: Die
Schiffsanlegestelle in Volkach. An Bord des Schiffes "Undine" machten wir zur Einleitung unseres Ausfluges eine Schöne
Rundfahrt auf der Mainschleife zwischen fränkischen Weinbergen.

Nach dem Mittagessen in der Altstadt von Volkach ging es für uns zum Weingut "Hans Wirsching" nach Iphofen. Bei
diesem Anwesen handelt es sich um eines der größten privaten Weingütern der Bundesrepublik Deutschland. Dort
wurden uns bei einer Weinprobe verschiedene handgemachte Weine und interessante Geschichten zu deren Herstellung
vorgestellt. Im Anschluss daran fuhren wir per Bus weiter in die kreisfreie Stadt Schweinfurt. Dort ging es für uns erst
einmal in unsere Unterkunft, das Panoramahotel. Der Zeitpunkt unseres Eintreffens war perfekt, denn so konnten wir im 8.
Stockwerk perfekt den Sonnenuntergang über der historischen Altstadt bewundern. Den ersten Tag liesen wir dann bei
einem gemeinsamenAbendessen im Brauhaus am Markt ausklingen.

Am nächsten Morgen ging es nach einem
stärkenden Frühstück direkt Richtung Marktplatz.
Dort war der Treffpunkt für eine interessante
Stadtführung. Wir erfuhren in der zweistündigen
Führung viel über die Geschichte der Stadt
Schweinfurt. Damals war die Stadt weit bekannt
als "Industriehochburg" für die Herstellung von
Schrotkugeln und Kugellagern, was ihr auch einen
großen Reichtum verschaffte.

Nach einer kleinen Brotzeit ging es wieder
Richtung Heimat. Es war ein tolles Wochenende,
wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! Danke an
Vorstand Herbert für die Organisation sowie an
unseren Busfahrer Eugen für den tollen Transport!
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Rotter Blasmusik - Jugend wieder mit vollem
Ausbildungsprogramm

Nach dem Instrumente vorstellen Ende Juni in der Schule
Rott, haben acht Mädchen und Jungen zu Beginn des
Schuljahres mit dem Einzelunterricht an einem
Instrument begonnen. Die Ausbildung ist in Rott,
vorwiegend im Musikraum im Gemeindehaus.Nach den
letzten turbulenten Jahren hat seit Mitte September nun wieder
die Weiterbildung für acht junge Musikerinnen und Musiker in
einer Gruppe, in der Vorjugend, begonnen. Ziel ist es dabei,
neben dem Einzelunterricht, die begeisterte Jugend zu einem
harmonisch klingenden Gemeinschaftsspiel hinzuführen.

Für diese Aufgabe konnte Paul Niedermaier gewonnen werden.
Paul Niedermaier ist bereits für die Rotter Blasmusik Ausbilder
für das Tiefblech und verfügt über einen langjährige Erfahrung
alsAusbilder und musikalischer Leiter.
Die gemeinsame Übung ist jeden Dienstag von 15.00 Uhr bis
15.45 Uhr im Probenraum im Gemeindehaus. Mit Eifer ist die
jüngste Gruppe, die Vorjugend der Rotter Blasmusik, bei der
gemeinsamen Musikprobe dabei.
Ist das gemeinsame Musizieren geformt, folgen kleinere
öffentliche Auftritte. Da zeigen dann unsere Jüngsten ihr
Können.
Um die Entwicklung weiter zu bilden, wechseln dann die
gereiften Musikerinnen und Musiker in die Jugendblaskapelle
der Rotter Blasmusik. Da wird ihr Leistungsvermögen durch
unseren Musimeister Christian Stephan nochmal gesteigert.
Über das Leistungsabzeichen haben sie dann die besten
Voraussetzungen in der Rotter Blasmusik, bei den Großen,
mitzuspielen.
Einige Jugendliche sind diesen Weg gegangen und sind
mittlerweile in der Rotter Blasmusik nicht mehr wegzudenken.
Darauf ist die Rotter Blasmusik äußerst stolz.

Rotter Blasmusik
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Bauernmarkt

Rotter Bauernmark t

November

3.  November
Wir backen knusprige Hauberlinge

frisch am Markt, dazu gibt´s
Scvhwammerlsuppe. Der Kobmacher und

die Steckerlfischbrater sind auch dabei

10. November
Ab heute haben wir wieder Sauerkraut

frisch vom Faß für Sie!

Da Trachtenverein Rott mecht sich no ganz herzlich bei
der Rotter Blaskapelle für de großzügige Spende
bedanken. Im Frühjahr hod de Blaskapelle im Biergarten
vom Bräustüberl zu Gunsten unserer Trachtenkinder –
und Jugend an Blasmusikabend veranstaltet.
Es is a scheene Summe zam kemma de für unsere
Kinder- und Jugendarbeit spendiert worden is.

A recht a herzlichst Vergelt´s Gott dafür.

Zeiten für unsere Kinderproben:
18.00 – 19.00 Uhr Kinderprobe
19.00 – 20.00 Uhr Jugendprobe

Wer interesse hod, einfach vorbeikemma.
Oder bei de Kinder- und Jugenleiter noch frogn:

Theresa Maierbacher:  0176 – 20 38 28 07
Florian Maierbacher: 0174 – 98 48 661

Maria Huber: 0176 – 57 87 63 04

Trachtenverein

Unsere Öffnungszeiten:
Mo Di Do  8.30 - 13.00 und 14.00 - 18.30 Uhr

Mi  8.30 - 13.00 Uhr
Fr  8.30 - 18.30 Uhr durchgehend

Sa  8.30 - 12.30 Uhr
Das Team der Claudius-Apotheke

freut sich auf Ihren Besuch

83543 Rott /Inn • Marktplatz 3
Tel. 0 80 39 / 12 33 • Telefax 0 80 39 / 58 53

info@claudiusapotheke.de
www.claudiusapotheke.de

Dankeschön
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Inhaber: Michael Kaiser
Rosenheimer Straße 40 in 83556 Griesstätt/Inn
Büro und Lager: Innstraße 4 in 83543 Rott/Inn

Tel. (0 80 39) 14 00 oder 10 93 - Fax (0 80 39) 42 77

Tennis-Vereinsmeisterschaften des ASV Rott

Die Gewinner der Vereinsmeisterschaft des ASV Rott
Abteilung Tennis lieferten den Zuschauern spannende
Spiele

Philip Einzinger gewinnt Vereinsmeisterschaften
Bei den Vereinsmeisterschaften des ASV Rott am Inn
konnte Philip Einzinger erfolgreich seinen Titel von 2021
als „Vereinsmeister“ verteidigen. Nach drei Sätzen gegen
Marcel Thalhammer (Vereinsmeister 2022) holte sich
Einzinger den Titel. Den 3. und 4. Platz erspielten Daniel
Egger und Julian Grimm.
Bei den Damen holte sich Silvia Kirchlechner den
begehrten Pokal, Alina Fuchs wurde 2. und Martina Glas
belegte den 3.Platz. Neben den Tennisbegeisterten
waren auch erstmals einige Fußballer aus der 1.
Herrenmannschaft des ASV Rott am Start, die sich in
diesem sportlichen Wettstreit mit der kleinen gelben
Kugel, beweisen wollten. Es herrschte großartige
Stimmung auf und neben dem Platz, während die Spieler
ihr Bestes gaben, um den Titel zu ergattern.
Philip Einzinger, Vereinsmeister 2023 und Vorstand der
Abteilung Tennis des ASV Rott betonte bei der
Siegerehrung, dass auch Mitglieder aus anderen Sparten
des ASV herzlich eingeladen sind, am Tennistraining
teilzunehmen. Egal ob erfahrene Spieler oder Neulinge,
das Tennis-Team freut sich über jede Verstärkung und
bietet eine großartige Gelegenheit, diesen faszinie-
renden Sport zu erlernen oder weiterzuentwickeln.

Fußball:
Die nächsten Heimspiele der Herrenmannschaften:
Samstag 04.11.  14:00 Uhr ASV – TSV 1932 Aßling II
Samstag 11.11.  14:00 Uhr ASV – TSV Taufkirchen
Samstag 11.11. 16:00 Uhr ASV  II – TSV Taufkirchen II

Sportverein
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Sportverein

Gold und Silber für Rotter ID-Judokas

Der weite Weg nach Uster / Schweiz hat sich gelohnt: Mit
zwei ersten und drei zweiten Plätzen waren die fünf Rotter
Teilnehmer auf dem dortigen internationalen ID-Turnier
äußerst erfolgreich.
Florian Stöger gewann alle seine drei Begegnungen mit
schönem Judo und zeigte eine hervorragende
kämpferische Einstellung. Auch Florian Linsner ging aus
allen drei Kämpfen als Sieger hervor, besonders seinen
letzten Gegner warf er mit sehenswerten Techniken auf
die Matte. Silber gab es für Sabrina Bargel, Thomas
Dobrouschek und Josef Staudhammer, die alle drei nur
einen Gegner passieren lassen mussten.
Die fünf ID-Judokas vom ASV Rott/Inn wohnen und
arbeiten alle in der StiftungAttl, kommen aber jede Woche
ins Vereinstraining der Judoabteilung. Damit und mit
ihren häufigen und erfolgreichen Turnierteilnahmen sind
sie mittlerweile ein Aushängeschild für Stiftung und
Verein und ein gelungenes Beispiel für Inklusion
respektive Teilhabe an der Gesellschaft.

Hartl Margit
so schnell wie möglich

Aiblingerstr. 2
Schneiderin

einfach nur nachfragen

83543 Rott

am Inn

08039/341101743875777

RV einnähen ab 9.50 €

Jacken RV     ab 21.00 €

Hosen kürzen ab 8.00 €

Annemarie Winter
Tulpenstr. 21   83135 Schechen

Telefon (08039) 3658   Fax 3880

eMail info@winter-sport.de
http//www.winter-sport.de

Gebrauchtski - Skileasing

Ab Mo. 06.11.23  18:30 Uhr

6 x 60 Min. Kosten: 72 €

Ab Mo. 06.11.23  19:45Uhr

6 x 60 Min. Kosten: 72 €

NEU: Rückbildungsgymnastik ab Januar

Volleyball:
12. Volleyball-Turnier

für ALLE, die Spaß am Volleyballspielen haben
(bitte keine aktiven Ligaspieler!)

am Samstag 11. November 2023 ab 9:30 Uhr
Anmeldung als Gruppe: 6 bis 8 Personen

(mind. zwei Damen)
Alter: ab 16 Jahre

Anmeldegebühr: 25,-€ pro Mannschaft
Für Verpflegung wird gesorgt!

Wir freuen uns auf ein schönes Turnier mit vielen
begeisterten Teams, Fans und viel Spaß!

Die Anzahl der Mannschaften ist auf 12Teams begrenzt.
Bitte um Anmeldung per Mail an:

w.von-der-heyden@gmx.de

Unsere aktuellen Trainingszeiten:

Kinder: Dienstag 17:00 - 18:30
Damen: Mittwoch 18:30 - 20:30 (in Rott) und

Freitag 18:30 - 20:00 (in Pfaffing)
Freizeit: Mittwoch 20:00 - 22:00
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Grund- und Mittelschule

Grund- und Mittelschule

Rott a. Inn

Am Eckfeld 14 a
83543 Rott a. Inn

gerhard.heinzl@web.de
Mobil 0172/789 27 02

Aktion „Hallo Auto“ mit dem ADAC

Am 04.10.2023 fand an der Rotter Mittelschule ein
Verkehrssicherheitstraining des ADACs mit dem Titel
„Achtung Auto“ statt. Die Schülerinnen und Schüler der
beiden 6. Klassen wurden an diesem Tag von einem
ADAC Mitarbeiter geschult.
Anhand von kurzen Sprints und überraschendem Aufruf
zum Anhalten wurde ihnen gezeigt, dass selbst bei
schnellem Reagieren auf unvorhersehbare Hindernisse
wertvolle Sekunden vergehen können.
Durch unterschiedliche praktische Übungen und reichlich
Schüleraktivität konnte Herr Esser vom ADAC anschau-
lich und in humorvoller Weise den Zusammenhang
zwischen Geschwindigkeit, Reaktionsweg, Bremsweg,
Fahrbahnbeschaffenheit und dem daraus folgenden
Anhalteweg vermitteln.
Auch wurden die Kinder mit verschiedenen Situationen,
die sich für den Autofahrer ganz anders als für den
Fußgänger zeigen, vertraut gemacht.
Nachdem die abgesperrte Straße mit Unterstützung der
örtlichen Feuerwehr und unserem Hausmeister Franz
Bauer bewässert worden war, konnte den jungen Leuten
der Unterschied zur trockenen Fahrbahn verdeutlicht
werden.
Den Kindern und Lehrkräften gefiel die Aktion sehr gut,
denn was man selbst erlebt, versteht und merkt man sich
besser.
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Grund- und Mittelschule

Unsere neue SMV

Wir freuen uns sehr, dass wir euch unsere neuen
SchülersprecherInnen vorstellen dürfen.
Erste Schülersprecherin ist Marie aus der Klasse 9b, sie
wird unterstützt von Tom (Klasse 9a) und Luan (5b).
Magdalena Spießer wurde von den Schülerinnen und
Schüler zur Vertrauenslehrerin gewählt, als zweite
Vertrauenslehrerin wirkt dieses Jahr in der Schülermit-
verwaltung ( SMV) Frau Wernthaler mit.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Projekte und
Aktionen in diesem Schuljahr.
In der Schülermitverantwortung (SMV) arbeiten Schüler
an der Gestaltung ihrer Schule und des Schulwesens mit.
Sie vertreten dabei in erster Linie die Interessen ihrer
Mitschüler.

Aktion „Zu Fuß zur Schule“ mit wunderbarem
Sonnenaufgang

Im Oktober war die Idee die bundesweite Aktion „Zu Fuß
zur Schule“ auch in Rott umzusetzen. Einige Schüler
folgten diesem Aufruf. Am Voglberg wurde dies für die
Schüler, die über den Berg gingen, mit einem
atemberaubenden Sonnenaufgang belohnt.
Festzuhalten ist:
Gute Gespräche auf dem Schulweg, Spaß beim
gemeinsamen Gehen, hilfsbereite Schulweghelfer und
ausgeglichene Schüler sind es wert zu Fuß zu gehen.
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Repair-Cafe

Mit dem Ende der Sommerpause und der
Rückkehr aus dem jährlichen Zeltlager
finden nun schon seit einiger Zeit wieder
unsere Gruppenstunden statt. In der
sogenannten „Gruppenstunde“ treffen
sich (meist wöchentlich) die Gruppen-
leiter mit den „Grüpplingen“ aus den
jeweiligen Stufen, welche wiederum nach Alter getrennt
sind. Bis zum jährlichen Stufenwechsel (im Frühjahr)
bleibt die Gruppe in ihrer Zusammensetzung, wodurch
sie „zusammenwächst“ und ein Gruppengefühl entsteht.
Soziale Kompetenzen und Teamwork werden trainiert,
gegenseitiger Respekt und Mitverantwortung gefordert.
Die Inhalte variieren je nach Altersgruppe und reichen
von Feuer-Machen über Knotenkunde, Kochen, oder
Geländespielen bis hin zu mehrtägigen Wander-
Ausflügen. Für die Gruppenleiter (Mindestalter 18 Jahre)
stellt die DPSG (unser bundesweiter Dachverband) ein
kostenloses Ausbildungskonzept zur Verfügung. Dabei
werden nicht nur die klassischen Pfadfinder-Techniken,
sondern auch wichtige pädagogische Inhalte und
sonstiges Werkzeug für das verantwortliche Leiten einer
Jugendgruppe vermittelt, um sicherzustellen, dass die
Schützlinge in guten Händen sind.
Dieses Jahr werden wir voraussichtlich beim „Attler
Advent“ (Anfang Dezember) wieder mit unserer beliebten
Märchen-Jurte vertreten sein. Weitere Infos folgen!

Wer gerne mehr darüber erfahren will, was wir Pfadfinder
so machen, besucht am besten unsere Homepage
www.pfadfinder-rott.de

Pfadfinder

3. Martinsumzug am Rotter Ausee

Liebe Kinder, liebe Eltern und Großeltern.
Wir möchten Euch gerne am 12.11. ab ca 16:30 Uhr

einladen, mit uns St. Martin und Euren Laternen
wieder einen Umzug um den Rotter Ausee zu

machen. Selbstverständlich gibt es für die Kinder
wieder Punsch und Martinsganserl.

Ausserdem haben wir am den10.12. um 16:00 Uhr

Nikolaus
zu uns eingeladen. Er hat für jedes Kind eine

Kleinigkeit dabei. Wir möchten dieses Jahr unsere
Einnahmen und eure Spenden dem Kinderhospiz

Rosenheim spenden.
Also wir freuen uns sehr auf Euch!

Euer Kioskteam

Am 18.11.2023 findet unser nächstes Repair-Café in den
Räumen der Stiftung Attl in Meiling statt. Beginn ist um
14.00 Uhr, repariert wird bis 17.00 Uhr und Annahme ist
bis 16.30 Uhr.
Bitte bringen Sie neben den zu reparierenden Gegen-
ständen ein bisschen Zeit mit. Gerne können Sie sich die
Wartezeit bei Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen
vertreiben, den Reparieren über die Schulter schauen
oder sogar mithelfen.
Zu diesem Termin wird auch jemand zur Verfügung
stehen, der sich mit Fragen „rund ums Handy“ auskennt,
wie z.B. Speicherplatz, Batterie, Sicherheit etc..
Am 18.11.2023 haben wir noch ein besonderes
Schmankerl für alle vorbereitet, die sich für die Arbeit der
Stiftung Attl interessieren. Ab 14.30 Uhr findet stündlich
eine Führung durch die angrenzenden Werkstätten (Holz
und Weberei) mit anschließendem Werksverkauf statt.
Ein Mitarbeiter der Inntal Werkstätten steht Ihnen dabei
gerne für alle Fragen zur Verfügung.
Zum Schluss noch zwei Bitten in eigener Sache:
Bitte beachten Sie, dass keine zu reparierenden
Gegenstände im Vorfeld in Meiling angenommen werden.
Außerdem suchen wir noch Reparierer, die sich in den
Bereichen Elektrik und Elektronik auskennen. Wenn Sie
Lust haben, sich als Reparierer zu engagieren, wenden
Sie sich bitte an Britta Kraft unter der E-Mail: kuhlendahl-
kraft@web.de

Historisches

Alte Gemeinderatssitzungen

„Bekämpfung der Säuglings- Sterblichkeit
betreffend“

Auf der Gemeinderatssitzung in Rott am 29. April 1909
erschienen zehn Ausschußmitglieder und beschlosssen
einstimmig:

Die Gemeinde Rott a. Inn tritt der Zentrale für
Säuglingsfürsorge als Mitglied nicht bei mit folgender
Begründung:
Die Gemeinde hat in ihrem Etat pro 1909 einen Betrag
von 25 M eingesetzt zur Gewährung von Prämien für
arme Mütter, welche ihre Neugeborenen selbst stillen.
Sollte dieser Betrag nicht reichen, so wird künftig ein
höherer Betrag eingestellt.
Die Gemeinde Rott wäre aber bereit, einem Vereine
beizutreten mit dem ausgesprochenen Zwecke. kinder-
reichen Familien Unterstützung zu gewähren.
Es macht bei der Landbevölkerung keinen guten
Eindruck, dass in höheren Kreisen das Zweikindsystem
einzuschleichen scheint.
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Schulgartenpflanzung

Bei der Sitzung des Arbeitskreises Umwelt im Juni wurde
ein Teil der Grünordnungsplanung im Schulvorgarten an
den AK abgegeben. Unter Federführung von Wolfgang
Matschke, Vorstand der BN Ortsgruppe entstand ein
Plan, das Einheitsgrün durch mehrere Blühwiesenflecken
aufzubessern und somit sowohl der Blütenpracht fürs
menschliche Auge als auch der Vielfalt unserer
bedrängten Natur zu nützen. In gut 90 ehrenamtlichen
Stunden wurden zunächst von BN Mitgliedern die
Blühflächen mit Weidenruten abgegrenzt. Ein Teil davon
treibt Wurzeln und bildet später eine lebendeAbgrenzung
der Blühflächen. Entlang des Maschenzaunes und der
Weidenruten wurden dann im September 340 Stauden
gepflanzt, die uns durch unterschiedliche Blühzeiten und
verschiedene Größen die meiste Zeit des Jahres mit ihrer
Blütenpracht erfreuen sollen. Die Pflanzung war sehr
aufwendig, da zuvor das oft tiefwurzelnde Unkraut/
Beikräuter entfernt werden musste. Um in den Pflanz-
bereichen das Aufkommen von Beikräuten zu
unterbinden, wurde eine dicke Hackschnitzelschicht, die
vom Sägewerk Ametsbichler zur Verfügung gestellt
wurde, aufgebracht.
Leider waren die Vorarbeiten der ausführenden
Gartenbaufirma nicht ausreichend, so dass anstelle der
Wildblumen nur Wildwuchs aufkam, der nun im Frühjahr
wieder sehr aufwendig manuell entfernt werden muss,
um dann neu ansäen zu können. Nachdem die Fläche
auch von der Haager Straße gut einsehbar ist, bleibt zu
hoffen, dass neben den Schülern und dem Lehrpersonal
sich auch viele Passanten an der bunten Blütenwelt
erfreuen mögen.
Den fleissigen Helfern ein großes "Danke schön".

TheatervereinBund Naturschutz
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„Ein Goldenes Buch ist ein in Gemeinden, 

Städten und Landkreisen verwendetes Buch, in 
dem sich Ehrengäste während eines Besuchs 

eintragen dürfen“. 

So heißt es auf „Wikipedia“. 

 

Die Bezeichnung ist symbolisch, aber tatsächlich 

auch wörtlich zu verstehen. Sie bezieht sich auf 
den Goldschnitt der Seiten und die Vergoldung 

des Einbands.  

Auch die Gemeinde Rott a. Inn besitzt ein 

solches Goldenes Buch.  Genaugenommen ab 
diesem Jahr 2023. Es stammt aus einer regiona-

len Papeterie und wurde anlässlich der vielen 

Ehrengäste beschafft, die wir in Rott a. Inn immer 

wieder gerne begrüßen dürfen.  In diesem Jahr 
sind es besonders viele:  

Eingetragen haben sich bislang (in chronologi-

scher Reihenfolge): 

• Konrad Messner, Bürgermeister der 

Gemeinde Feldthurns, Südtirol 

• Markus Söder, Bayerischer Ministerpräsi-

dent 

• Frau Talya Lador-Fresher, israelische 

Generalkonsulin  

• Frau Ilse Aigner, bayerische Landtagspräsi-

dentin 

 

Bürgermeister Wendrock hofft, auch in Zukunft 
noch viele Persönlichkeiten für einen Eintrag 

begrüßen zu können. 

Auf seine „Wunschkandidaten“ angesprochen 

antwortet er: „Ganz sicher die Bürgermeisterkol-
legen unserer beiden anderen Partnergemeinden 

Bad Kötzting und Fieberbrunn. Weil ich sie dann 

auch in Rott begrüßen kann und weiß, dass 

unsere Gemeindeverbindungen aktiv leben“. 

Das Goldene Buch der Gemeinde 
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Liebe Rotter Bürgerinnen und Bürger, 

nach Art. 18 der Bayerischen Gemeindeordnung (BayGO) hat der Erste Bürgermeister mindestens 
einmal jährlich eine Bürgerversammlung einzuberufen, bei der über gemeindliche Angelegenheiten 
berichtet und diskutiert werden kann. 

Die diesjährigen Bürgerversammlungen finden statt am: 

Einladung zur Bürgerversammlung 

Donnerstag, den 30. November 2023 

um 15.00 Uhr und um 19:00 Uhr 

im 

Landgasthof Stechl (Stechl-Saal) 

 

Die Bürgerversammlung um 19:00 Uhr kann auch optional per Livestream im Internet auf dem 
Videoportal (Youtube) verfolgt werden. Zu beiden Veranstaltungsformaten laden Sie Bürgermeister 
und Gemeinderat herzlich ein. 

Nach der Begrüßung wird der Erste Bürgermeister Daniel Wendrock in seinem Bericht über folgende 
Themen informieren: 

• Fakten und Zahlen 

• Projekte und Maßnahmen 

• Informationen aus dem Rathaus 

• Jahresberichte bzw. Berichte aus den Einrichtungen 

• Ausblick kommende Projekte und Aufgaben 

• Pause mit anschließender Diskussion  

Wichtiger Hinweis: 

Hierbei handelt es sich um die reguläre Bürgerversammlung mit Schwerpunkt auf allen gemeindlichen 
Themen. Sonderinformationen und entsprechende mögliche Veranstaltungen zum aktuellen Thema 
der angedachten Flüchtlingsunterkunft des Landratsamtes Rosenheim können unabhängig von diesen 
Versammlungen stattfinden. 
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Großer Erfolg bei der Benefizveranstaltung
für Levin Köhler!

Insgesamt kamen 3893,66 Euro zusammen, welche die
Familie Köhler wieder einen Schritt näher an ein
Rollstuhlgerechtes Fahrzeug bringt!
Diese enorme Summe wurde mit Spenden, einer
Versteigerung und Verlosung, sowie dem Verkauft von
Essen und Trinken generiert.
Besonders erwähnenswert ist eine Spende in Höhe von
600€, die Andrea Gartner und Kati Hausinger bei einem
Flohmarkt sammelten und bei der Veranstaltung
übergaben.
Die Familie Köhler bedankt sich bei allen Spendern und
freiwilligen Helfern. Ganz besonders bei der Budo
Breitensportgemeinschaft Jigo e.V und ihren Groß-
meistern, bei der Highway Patrol, bei Thomas
´Schmolinski, bei der Metzgerei Gasthof Stechl, bei der
Bäckerei Schiedermeier, bei Getränke Girgl, bei der
Gemeinde Rott am Inn und bei DJ Hans und seiner Anita,
die für Stimmung gesorgt haben.
Ein ganz besonderes Dankeschön an Rudi Breiteneicher
und Daniel Kastenmeier (Darsteller aus den Eberhofer
Filmen) die zusammen mit dem Eberhofer Stammtisch
„D'Koidnkiachna, diese Veranstaltung ebenfalls unte-
rstützt haben.
Und zum Schluss wollen wir noch einmal herzlichen Dank
sagen und euch allen mitteilen wir haben es geschafft und
das neuesAuto ist unterwegs.

3. Rotter Herbstflohmarkt

Dieses Jahr war es bereits Mitte September so weit. Am
17.09.fand wieder unser Flohmarkt im Kaisergarten mit
schon beinahe bestelltem Kaiserwetter statt.
Nach schnellstmöglicher Platzeinweisung durch unseren
2. Bürgermeister Zimpl Fredi, der diesmal schon fast
professionelle Hilfe von Julian bekam, konnte rasch
aufgebaut und fleißig gefeilscht und gehandelt werden.
Bei über 107 Hobbyhändlern war für den Ein oder Andern
gewiss ein Schnäppchen dabei.
Zur Stärkung gab es was Süßes von unserer Josie,
belegte Semmeln, selbstgemachte Kuchen, diverse
Getränke oder eine Tasse Kaffee aus dem Hause
Modest.
Die gesamten Einnahmen aus der Bewirtung, sowie der
Standgebühr wurde natürlich wieder für wohltätige
Zwecke im Ort gespendet. Es konnten 600,00 Euro an
Familie Köhler gehen, die auf ein neues behinderten-
gerechtesAuto sparen. Der Rest von 570,00 Euro wurden
mit Freuden an Josef Müller für den Rotter Kitzretter e.V.
übergeben.
Diese stolzen Summen wären ohne die rege Teilnahme
und unseren fleißigen freiwilligen Helfern nicht zustande
gekommen. Deshalb geht ein großes Danke an alle
Teilnehmer, Besucher und Helfer (Kassierer, Verkauf,
Auf- und Abbau, Kuchenspenden, Platzeinweisung,
Planung u.v.m.)! Vergelts´ Gott auch an die Gemeine
Rott und Frau Albrecht, die uns so selbstverständlich den
Kaisergarten zur Verfügung stellten.
Ohne die Unterstützung aller vorheriger Genannten
könnte dieseAktion nicht stattfinden.
Wir freuen uns sehr, dass dieser Tag so harmonisch und
erfolgreich ablief. Mit Freude sehen wir auf nächstes Jahr
und hoffen auf weiterhin so reges Interesse.

Danke nochmal an ALLE Beteiligten!!!

Andrea Gartner, Mandy Köhler, Kathi Hausinger

Budo-Breitensport Flohmarkt

Reservisten

Im November werden folgende
Termine durchgeführt:

06.11. 19:00 Uhr Griesstätt Großkaliberschießen
08.11. 19:30 Uhr Landgasthof Stechl Vereinsabend

Obstverwertung

Obst-Annahme 2023

jeden Samstag ab 9. September
von 8:00 - 12:00 Uhr

Annahme von faulfreien Äpfeln und Birnen

bei Hubert Kienzl, Manglham 11, Tel. 1354
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Gewerbliches

Willkommen bei ALPMA: Die neuen Käsereiexperten haben gestartet!

In diesem Jahr starteten 23 talentierte Jugendliche ihreAusbildung beiALPMAin acht verschiedenen Fachrichtungen.

Und der Ausbildungsbeginn hätte nicht sonniger und besser sein können! In der ersten Woche ging es für unsere neuen
Azubis gleich mal zu einem dreitägigen Kennenlern-Seminar an den wunderschönen Schliersee. Dort stand vor allem das
gegenseitige Kennenlernen und das Teambuilding im Vordergrund.

Es wurde viel gelacht, geredet und durch actionreiche Spiele der Zusammenhalt und die Teamarbeit in der Gruppe
gestärkt. Und als wäre das nicht schon aufregend genug, bekamen die frischgebackenenAzubis zudem noch Besuch von
unserem Bereichsleiter Operation sowie unserem Personalleiter. Die beiden gaben den Azubis einen Einblick in die
Unternehmenskultur und die Erwartungen an die zukünftigen Mitarbeiter. Unsere neuen Azubis hatten die Möglichkeit
Fragen zu stellen und wertvolles Feedback zu erhalten.

Wir freuen uns sehr, diese talentierten jungen Menschen auf ihrem Weg in die Welt der Käsereitechnik und des
Maschinenbaus zu begleiten und sind gespannt, wie sie sich in unsererALPMA-Familie entwickeln werden!

#ALPMAtogether #WillkommenbeiALPMA

Übrigens: Die Auswahl unserer Azubis für das nächstes Jahr
hat schon begonnen. Du hast Interesse? Dann informiere
dich unter

https://www.alpma.de/karriere/ausbildung-bei-alpma/ oder

h t t p s : / / w w w. r o s e n h e i m 2 4 . d e / s e r v i c e / a z u b i -

offensive/ausbildung-alpma-jetzt-bewerben-sei-dabei-

3321060.html oder schreib uns einfach eine Mail an

lehrwerkstatt@alpma.de
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Gemeindekindergarten

Ein Waldkindergarten bietet neben vielen Naturerleb-
nissen und Erfahrungen auf allen Bildungsebenen,
besonders im sozialen und kommunikativen Bereich, tolle
Lernerfahrungen zur Persönlichkeitsentwicklung. Wer
vorab der Anmeldung im Januar unser WaWiBa-Land
kennenlernen möchte und Einblicke in unseren Alltag
haben will, meldet sich bitte unter 0171-9548829 und wir
können gerne einen Termin für einen "Schnuppertag"
vereinbaren.

WaWiBa-Land

Am Samstag, den 11. November lädt das Kinderhaus
Regenbogen ganz herzlich zum gemeinsamen
Martinsfest ab 17 Uhr ein. Die Feierlichkeit findet am und
um das Kinderhausgelände (Pfarrer-Freiberger-Str.)
s t a t t . W i r b e g i n n e n m i t d e r E r z ä h l u n g d e r
Martinsgeschichte und ziehen anschließend mit unseren
Laternen los. Anschließend entzünden wir ein
Martinsfeuer. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt das
Kinderhaus. Bitte Tassen für Getränke mitbringen. Das
Parken ist um das Kinderhausgelände nicht möglich! Die
Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den
Eltern.

Helmut Spötzl
staatl. geprüfter Heilpraktiker und Manualtherapeut

Cranio-Sakral-Therapeut

Conny Spötzl
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Physiotherapeutin

Osteopathin und Homöopathin

Wir behandeln mit
den klassischen Verfahren der Naturheilkunde
wie z.B. Neuraltherapie/Quaddeln, Homöopathie,

Schüßler-Salze, Osteopathie, Cranio-Sakrale-Therapie,
Ausleitverfahren wie Schröpfen, Aderlass, Blutegel,

Leberreinigung, Vektor-Therapie
Entgiftung und Entsäuerung

Blutuntersuchung im Dunkelfeld
traditionelle Urin-Funktionsdiagnostik

physikalische Therapien und Sportmedizin
(für Privat-Versicherte und Selbstzahler)
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Kath. Kindertagesstätte

Danke, lieber Gott!

Auch heuer machten sich die Gruppen der kath.
Kindertagesstätte an Erntedank auf den Weg in die
Kirche, um dem lieben Gott für die reiche Ernte zu
danken.In allen Werken der Natur siehst du des großen
Gottes Spur.
Das war der Spruch am Erntedankaltar. Wir machten uns
zusammen mit den Kindern Gedanken, wo wir Gottes
Spuren entdecken können. Bald merkten wir, dass die in
unserem Leben ziemlich sichtbar sind: in der Natur, im
Essen, im täglichen Miteinander, … . Immer sorgt er für
unser Wohlergehen. Dafür haben wir mit Liedern und
Gebeten unserem Schöpfer gedankt.

Neuer Elternbeirat nimmt Arbeit auf

Der im September 2023 neu gewählte Elternbeirat der
Kath. Kindertagesstätte St. Peter und Paul hat sich in
seiner konstituierenden Sitzung am 10.10.2022 die
Vorstandsposten gewählt und bereits über Aktionen und
Ideen für das neue Kindergartenjahr gesprochen.
Als Elternbeiratsvorsitzende wurde Elke Katzenberger
einstimmig im Amt bestätigt. Ebenso bleibt Stefan Loibl
seinem Amt als 2. Vorsitzender treu. Als neue
Schriftführerin wurde Martina Winkler benannt, die von
Andrea Aneder vertreten wird. Die weiteren Besitzer
setzen sich aus Lia Tiefenbach und Steffi Posch
zusammen.
Schon bald stehen das St. Martinsfest und der bundes-
weite Vorlesetag auf dem Programm. Auch in diesem
Jahr möchte der Elternbeirat gemeinsam mit dem KiTa-
Team Hand-in-Hand arbeiten, das Kindergartenjahr aktiv
mitgestalten und hofft auf rege Mitarbeit und Beteiligung
aller Eltern!

:

Oben v.l.: Elke Katzenberger (1. Vorsitzende), Martina
Winkler (Schriftführerin), Lia Tiefenbach (Beisitzer)
Unten v.l.: Steffi Posch (Beisitzer), Andrea Aneder (stellv.
Schriftführerin), Stefan Loibl (2. Vorsitzender)
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Buchtipp des Monats: Geht Sterben wieder vorbei?

Diese und ähnliche Fragen, stellen Kinder im Vorschul-
und Grundschulbereich, wenn sie sich mit dem Thema
Sterben und Beerdigung auseinandersetzen. Jeder
Mensch wird mit dem Thema Tod konfrontiert, egal ob es
tote Tiere am Straßenrand oder in der Familie sind.
Nachbarn versterben und wir hören in den Nachrichten
von Kriegs- und Unfallopfern. Gerade, wenn es in der
Familie zu einem Todesfall kommt, ist es für Kinder
wichtig, Erwachsene an seiner Seite zu haben, die ihm
erklären, was passiert und die Gefühle aller Betroffenen
zulassen zu können.
In diesem Bilderbuch wird die Geschichte von Marlene
und Paul erzählt, die ihren Großvater verlieren und wie er
beerdigt wird. Zusätzlich werden viele Fragen gestellt z.B.
Ist einschlafen das Gleiche wie tot sein / wohin geht das
Leben von einem toten Menschen / muss man bei der
Beerdigung in der ersten Reihe sitzen / weshalb gibt es
ein Leichenmahl.
Unser Buchtipp des Monats ist nicht nur für Kinder,
sondern für Menschen jeder Altersgruppe, die beginnen,
sich mit dem Thema Tod auseinander zu setzen, da es in
einfachen und kurzen Sätzen erklärt und zum
Nachdenken anregt.

BüchereiDirndlverein

Vereinsausflug nach St. Johann in Tirol

An einem Wochenende im September machten sich 32 von
unseren Dirndln auf den Weg von Rott nach St. Johann in
Tirol.
Nach unserer Ankunft am Freitagabend starteten wir gleich
los zu einer Weinprobe in der “Weinkiste”. Danach ließen wir
den Abend noch in der “Postbar” ausklingen. Früher oder
später ging es dann für alle zurück zur Unterkunft.
Am Samstag besuchten wir das 41. Knödelfest in St. Johann,
dort konnten wir ca. 25 verschiedene Knödel probieren. Bei
Live-Musik und leider nicht besonders gutem Wetter feierten
viele Menschen aus den unterschiedlichsten Nationen. Der
Abend endete beim gemütlichen Zusammen-sitzen in der
Unterkunft. Nach dem Frühstück am Sonntag ging es für uns
zurück nach Rott am Inn.
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Bayernbund

Einlass 17:30 Uhr
Eintritt 8,00 Euro
nurAbendkasse
keine Platzreservierung
freie Platzwahl

Krieger- und Soldatenverein

Der Krieger- und Soldatenverein Rott am Inn lädt zur

Jahreshauptversammlung am
Sonntag, den 5. November 2023

im Gasthaus Baumgartner in Feldkirchen
herzlich ein.

Das Verlöbnisamt beginnt um 8:30 Uhr in Feldkirchen,
anschließend ist die Jahreshauptversammlung.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Grußworte
4.  Bericht vom Schriftführer
5.  Kassenbericht
6.  Revisionsbericht
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Bericht vom Vorstand der Reservistenkameradschaft
9.  Ehrungen
10. Termine 2024
11.  Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Die Vorstandschaft
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VdK

Obst- und Gartenbauverein

Der Liebe Rotter und VdK Mitglieder,
Dies ist jetzt der vorletzte Beitrag für dieses Jahr.
Wir werden im April im nächsten Jahr wieder eine
Jahreshauptversammlung abhalten. Bis dahin möchte
ich alle Mitglieder inständig bitten euch im Ortsverband zu
engagieren und in unserem Ortsverband tätig zu werden.
Im April werden wir auch Neuwahlen abhalten und ich
möchte Alle Interessierte bitten sich zu melden. So viel
zum Ortsverband.
Nach wie vor wollen wir vom VdK in Rott für unsere Ziele
im sozialen, menschenwürdigen Bereich eintreten. Im
Pflegebereich, bei Rentnern, im Gesundheitswesen und
bei der Kinder – undAltersarmut gibt es noch viel zu tun.
Ja, in unserer Gemeinde kommt es mit den Rast- und
Ruhebänken rund um Rott anscheinend doch in
Bewegung, vielleicht klappt es ja in der nächsten Saison.
Bitte unterstützt uns bei der Haussammlung und spendet
für mehr Menschlichkeit, so großzugig wie möglich.
So, jetzt haben wir wieder Winterzeit und tiefen Herbst.
Der Vorstand des Sozialverbandes VdK in Rott wünscht
euch eine gesunde und friedvolle Zeit.

Für den Vorstand euer Axel-Uwe Pipahl

Tel 08093 901488     Mobil 01712734082

Gartenführung in der demeter-
Gemüsegärtnerei Widmann in Ferchen

Bei Kaiserwetter im September durften einige neugierige
Hobbygärtner einen Blick über den Gartenzaun in die
demeter-Gemüsegärtnerei von Carmen Widmann in
Ferchen werfen.
Bei einer ausführlichen Führung durch das Gelände – ob
Gewächshäuser oder Freilandbeete – konnten wir uns
von derArbeitsweise der gelernten Gärtnerin einige Tipps
und Tricks für die eigenen Gemüsebeete zuhause
abschauen.

Bei all der Arbeit kommt der Hunger, den wir auf der
Terrasse mit besonderem Blick auf Rott bei Kaffee und
Kuchen – und natürlich eifriger Fachsimpelei – stillen
konnten. Vielen Dank an dieser Stelle nochmal an
Carmen für den interessanten Einblick und den
wunderschönenAbschluss auf Deinem Freiluftsitz.

KEFER IT-BERATUNG

Whatsapp: 0175 / 521 68 786

Wir sind auch auf Facebook & Instagram zu finden!

Geschenke und Bastelartikel

Kommen Sie vorbei und lassen
Sie sich inspirieren

Ab Montag den 6.11. bis Freitag den 22.12.23
finden wieder unsere Weihnachtsbastelkurse statt.
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Dirndlverein

Liebe Eltern, liebe Großeltern,

Schon ist es wieder so weit, die Adventszeit steht vor
der Tür. Auch dieses Jahr macht sich der Nikolaus
gemeinsam mit seinen Engerln und dem Kramperl
wieder auf den Weg zu Ihnen nach Hause.
Sie warten mit Ihren Kindern entweder in der Türe,
draußen vor dem Haus, an einem gemütlichen Lagerfeuer
oder wie gewohnt im Haus.
Der “Nikolaus-Dienst” ist für Sie kostenlos. Wir freuen uns
aber über eine kleine Spende.Der Besuch kann für
Dienstag, den 05.12.2023, oder Mittwoch, den 06.12.2023,
zwischen 17 Uhr und 20 Uhr beantragt werden.
Wenn Sie diesen „Nikolaus-Dienst“ gerne in Anspruch
nehmen wollen, dann schicken Sie uns eine E-Mail an
rotter.nikolaus@gmail.com (Abgabetermin bis spätestens
02.12.2023), welche folgende Angaben enthalten soll: (Sie
erhalten eine Bestätigung von uns per Mail)
1. Ihr Name,Adresse und Telefonnummer
2. gewünschter Tag und Besuchszeitraum (z.B. 05.12.

zwischen 18 – 19 Uhr)
3. Name,Alter, gute und schlechte Eigenschaften des

Kindes / der Kinder
4.Angabe, wo der Nikolaus hinkommen soll und wo die

Geschenke abgelegt sind.
Wegen der Zeitabsprache werden Sie rechtzeitig von uns
benachrichtigt. Wenn möglich versuchen wir, den
gewünschten Zeitraum einzuhalten. Verspätungen können
aufgrund schlechter Witterung oder sonstigen Zwischen-
fällen vorkommen. Wir bitten hier um Ihr Verständnis. Der
Erlös geht dieses Jahr zur Hälfte an den Dirndlverein Rott
am Inn e. V. und zur Hälfte an das “Taschengeldkonto” der
Stiftung Attl. Dort werden besonders Kinder und
Jugendliche finanziell unterstützt.

(Weitere Informationen dazu:

https://www.stiftung.attl.de/2019/04/12/taschengeldkonto/

Wir wünschen a scheene und besinnliche Adventszeit.

Eicha Dirndlverein Rott am Inn e.V.

Rotter Kitzretter

Werde Teil des Teams - Wir brauchen deine
Unterstützung!

Die Rotter Kitzretter sind auf der Suche nach tatkräftigen
Helfern, um unser Kitzretter-Team zu verstärken.
Möchtest du aktiv dazu beitragen, unsere heimischen
Rehkitze zu schützen und die Natur in unserer
Gemeinde zu bewahren? Dann bist du bei uns genau
richtig!
Ein , das aus einem , einemKitzretter -Team Piloten
Wärmebildleser Kitz-Bergern, und mehreren besteht,
leistet in der Saison Beachtl iches. Trotz ihrer
Berufstätigkeit und familiärer Pflichten widmen sich diese
ehrenamtlichen Retter im im Morgen-Mai und Juni
grauen mit Begeisterung und vollem Einsatz der
wichtigenAufgabe.
Unsere Gemeinde hat uns bereits in vielerlei Hinsicht
unterstützt, und wir sind zutiefst dankbar dafür. Jetzt rufen
wir unsere Mitbürger dazu auf, sich aktiv einzubringen
und gemeinsam für unsere Rehkitze und die Natur in Rott
am Inn einzustehen.
Wer sich also vorstellen kann, in einem motivierten Team
Kitze aus den Wiesen zu bergen, oder Drohne zu fliegen,
oder Wärmebilder lesen zu lernen, ist herzlich
willkommen, sich bei uns zu melden. Gemeinsam können
wir viel bewirken!
Ruf an unter (auch per WhatsApp)+49 176 82013076
oder kontaktiere uns über perinfo@rotter-kitzretter.de
E-Mail.
Auf unserer Webseite findestwww.rotter-kitzretter.de
du weitere Informationen. Hilf uns, unsere Gemeinde
sicherer für unsere tierischen Freunde zu machen. Jede
Unterstützung zählt!

EURE ROTTER KITZRETTER
Gerne kannst du den Verein auch mittels Spenden
unterstützen. Jeder Euro zählt:
Rotter Kitzretter e.V. | DE08 7115 2680 0030 4356 71
|Verwendungszweck: KITZRETTUNG



29

Landratsamt „Movember“

Führerschein-Pflichtumtausch: Mobiles
Verkehrszentrum ausgesetzt

Wer noch einen alten Papierführerschein hat und zwischen
1953 und 1970 geboren wurde, sollte sich baldmöglichst um
einen Tauschtermin beim Verkehrszentrum des
Landratsamtes Rosenheim kümmern. Stichtag ist der 19.
Januar 2024. Bereits jetzt ist der Andrang hoch, in den
kommenden Monaten ist mit Wartezeiten von bis zu sechs
Wochen zu rechnen. Derzeit gibt es noch freie Termine.

Das Angebot des mobilen Verkehrszentrums in den
Gemeinden muss aus Kapazitätsgründen bis Februar 2024
ausgesetzt werden. Es wird daher zunächst keine neuen
Vor-Ort-Termine in den Gemeinden geben.

Die Gemeinden können jedoch weiterhin die Anträge auf
Pflichtumtausch vor Ort annehmen und an das Landratsamt
übersenden. Hierfür wird der Umtauschantrag mit Angaben
zu den Personalien und der Unterschrift des Kunden, einer
Ausweiskopie, der Original-Führerschein und ein Foto sowie
eine Unterschr i f t durch die Gemeinden an die
Fahrerlaubnisbehörde versandt.

Wer seinen Antrag so über die Gemeinde verschickt hat,
bekommt im Anschluss den alten Führerschein per Post
wieder zugesandt, der neue Führerschein wird direkt von der
Bundesdruckerei an die Bürgerinnen und Bürger übersandt.

Der Umtausch der Führerscheine ist dringend notwendig.
Bianco Domprobst, Leiter der Fahrerlaubnisbehörde, warnt
zudem, dass abgelaufene Papierführerscheine auch im
Ausland zu Problemen führen können. „Bei abgelaufenen
Papierführerscheinen ist zum Teil mit Bußgeldern zu
rechnen. Es kann aber auch vorkommen, dass die alten
Papierführerscheine bei Mietwagenausgaben oder auch
Fahrzeugkontrollen gar nicht erst anerkannt werden.“ Der
neue Kartenführerschein hingegen ist europaweit
einheitlich, so dass es keine Missverständnisse oder
Verständnisprobleme bei Kontrollen imAusland gibt.

Der Pflichtumtausch ist nach Geburtsjahrgängen gestaffelt.
Aktuell sind die Geburtsjahrgänge von 1965 bis 1970
aufgerufen, ihre alten Führerscheine umzutauschen. Die
Frist endet am 19. Januar 2024. Im Anschluss folgen die
Geburtsjahrgänge von 1971 oder später.

Der Gesetzgeber hat am 15. Februar 2019 beschlossen,
dass alle Führerscheindokumente, die vor dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, bis zum 19. Januar 2033 in einen
befristeten EU-Kartenführerschein getauscht werden
müssen. Damit soll sichergestellt werden, dass jeder EU-
Bürger ein einheitliches Führerscheindokument besitzt. Die
Fahrerlaubnis bleibt davon unberührt.
Weitere Informationen zum Führerscheinpflichtumtausch
gibt es unter: https://www.landkreis-
rosenheim.de/verkehr/#fahrerlaubnis-fuehrerschein-
pflichtumtausch

Bereits zum zweiten Mal, laden wir auch diese Jahr
wieder ein zu unserem Spendenfrühschoppen zugunsten
der Stiftung „Movember“. Er findet statt am 19.11.2023 ab
11 Uhr im Trachtenheim (Gemeindehaus, 2. Stock).
„Movember“ setzt sich seit 2003 weltweit für Männer-
gesundheit ein, insbesondere für Prostatakrebs,
Hodenkrebs und psychische Gesundheit. Männer in
Europa sterben im Durchschnitt fünf Jahre früher als
Frauen und zwar aus vermeidbaren Gründen, deshalb
werden die erziel ten Gelder für Projekte und
Forschungszwecke eingesetzt um dies zu ändern. Jedes
Jahr im November tragen Männer auf der ganzen Welt
einen Schnurrbart, welcher auf die Themen aufmerksam
machen soll. Daher kommt auch der Name „Movember“,
der sich vom englischen „moustache“ ableitet.

Spruch des Monats

Wenn der Kuss gesundheitsschädigend wäre,
wie Gesundheitsapostel immer wieder

behaupten, wäre ich schon längst tot.

Brigitte Bardot

Liebe Leserin, lieber Leser,

bitte beachten Sie, dass die Gewerbetreibenden

mit ihren Anzeigen

einen großen Anteil am Erscheinen des

Gemeindeblattes haben.

Bitte unterstützen Sie daher, wenn  Sie

eine Anschaffung machen oder eine

Dienstleistung benötigen, die örtlichen Betriebe.

Vielen Dank!
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für die Dezember Ausgabe
ist der 15. November 2023

Anzeigenannahme/Werbung
bis 12. November 2023

Hans-Peter Schlatter
Au 2a

83543 Rott a. Inn
Tel. 08039-2095

e-Mail: schlatter.pit@t-online.de

Annahmeschluß
für den redaktionellen Teil

Ab November beginnen wir mit der Jahresplanung
2024 für die Inserenten der Werbung. Sollten auch Sie
im Gemeindeblatt inserieren wollen, melden Sie Ihre
Wünsche bezüglich Größe und Erscheinungstermin
rechtzeitig an. Bitte bedenken Sie, dass nur begrenzter
Raum für Werbung zur Verfügung steht. Gewerbe-
treibende aus der Gemeinde Rott a. Inn werden bevor-
zugt.

Bitte melden Sie sich unter:

Pit Schlatter
Telefon 08039-2095 oder
e-Mail schlatter.pit@t-online.de

Ramerberger Frauen laden herzlich ein zum
Wintermarkt

Am Samstag, den 25. November findet von 14-21 Uhr wieder
der Wintermarkt in Ramerberg statt. Diesmal im und um das
Ramerberger Gemeindehaus herum. Die Ramerberger
Vereine mit den Ramerberger Frauen als Hauptorganisatoren
sorgen dabei für das leibliche Wohl mit allerlei kulinarischen
Köstlichkeiten. Von 14-18 Uhr bieten über 30 Verkaufsstände
ihre regionalen und selbstgemachten Produkte an. Beim
Stand der Ramerberger Frauen können wieder deren
selbstgemachte Adventskränze und Gestecke erworben
werden. Für die musikalische Unterhaltung sorgen um 14 Uhr
die Jugendblaskapelle Rott und ab 15 Uhr die Emmeringer
Saitenmusi. Auch die ganz Kleinen kommen natürlich nicht zu
kurz. Neben Kinderschminken und Tatoos wird um 16 Uhr eine
Clownin die Kinder mit ihrem lustigen Programm unterhalten.
Außerdem ist eine Tombola mit Gewinnen für Groß und Klein
vorhanden, deren Erlös für wohltätige Zwecke gespendet wird.
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